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Bezirksklasse Damen Gruppe 08

TuS Syke : SC AS Hachetal 
Dienstag, 18.10.2022, 20:00 Uhr

Fischer fixiert zwei Punkte für den TuS Syke

Im Spiel der Bezirksklasse Damen Gruppe 08 traf die Mannschaft des TuS Syke am vergangenen
Dienstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC AS Hachetal. Die Spielerinnen der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Kai Fischer. Garant für diesen Heimspielsieg war Anita
Seide, die in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SC AS
Hachetal dieses Match mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fischer / Beckmann gewannen ihr Spiel gegen Lesemann / Logemann
überzeugend in drei Sätzen. Auf verlorenem Posten standen Bothe / Seide in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Petersen / Brüning, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Kai Fischer gelang es, Marlies Petersen im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Anja Beckmann verlor ihre Partie
gegen Madleen Lesemann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Doris Bothe hatte daraufhin gegen Inge Brüning, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei ihrem 3:0 hingegen keine Probleme. Anita
Seide konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Finja Logemann beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TuS Syke und
des SC AS Hachetal. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Kai Fischer letztlich parat, um
Madleen Lesemann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Anja Beckmann
gewann indes ihr Spiel gegen Marlies Petersen sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Doris Bothe bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Finja Logemann. Der
neue Zwischenstand war 6:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Anita Seide die Gastspielerin Inge Brüning
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Doris Bothe bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Madleen Lesemann. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen
Spiel, dass Bothe nur 3 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Kai Fischer überzeugte
im Einzel gegen Finja Logemann, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Sieg des TuS Syke geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den SV Grün-
Weiß Stöckse II, während der SC AS Hachetal am 27.10.2022 gegen die TTG Stuhr-Heiligenrode
(SG) II antritt.

 Statistik:
 TuS Syke

Doppel: Fischer / Beckmann 1:0, Bothe / Seide 1:0 
Einzel: K. Fischer 2:1, A. Beckmann 1:1, D. Bothe 1:2, A. Seide 2:0 

 SC AS Hachetal
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Doppel: Lesemann / Logemann 0:1, Petersen / Brüning 0:1 
Einzel: M. Lesemann 3:0, M. Petersen 0:2, F. Logemann 1:2, I. Brüning 0:2


